
Landkreise Überschüsse auf, in vier Län-
dern verzeichnen sie hingegen Defizite. In
fünf Ländern hat sich die Lage im Vorjah-
resvergleich verbessert, in drei ist sie nahe-
zu gleich geblieben und in fünf hat sie sich
dagegen verschlechtert. Umgerechnet in
Pro-Kopf-Werte zeigt sich für die Land-
kreisebene 2016 bei den Finanzierungs-
saldendifferenziert nach Ländern das in
der Tab. 2 dargestellte Bild.

Wird weiter disaggregierend auch auf die
Ebene der einzelnen Landkreise ge-
schaut, so muss festgestellt werden, dass
2016 insgesamt 99 der seinerzeit noch
295 deutschen Landkreise – d. h.
33,6 % – wiederum den rechnerischen
Ausgleich von Einnahmen und Ausga-
ben nicht erreichen konnten, unabge-

deckte Altlasten aufwiesen oder auf die
Ausgleichsrücklage (Nordrhein-Westfalen)
zurückgreifenmussten. 2017werden nach
dem derzeitigen Stand bundesweit unter
Einschluss der nicht abgedeckten Altfehl-
beträge bei doppisch buchenden Land-
kreisen und unter Berücksichtigung der
doppisch buchenden Landkreise, die den
Haushaltsausgleich nur unter Inanspruch-
nahme der Ausgleichsrücklage schaffen,
97 Landkreise (= 33 % aller 294 Land-
kreise) einen defizitären Kreishaushalt
aufweisen.

In der Abb. 2 wird dieser Befund karto-
grafisch wiedergegeben:

• DiekameralbuchendenLandkreisemit
unausgeglichenem Haushalt sind

hellrot eingefärbt
(2016 und 2017:
Fehlanzeige).

• Die doppisch bu-
chenden Landkrei-
se mit unausge-
glichenem Haus-
halt sind rot ge-
kennzeichnet.

Um zu berücksichti-
gen, dass bei den
doppisch buchen-
den Landkreisen die
noch nicht abgedeck-
ten Altfehlbeträge als
periodenfremder Auf-
wand nicht im aktuel-
len Haushalt erschei-

nen, sind die Landkreise, die im doppi-
schen System den periodenbezogenen
Haushaltsausgleich zwar schaffen,
aber noch abzudeckende Altfehlbeträ-
ge aufweisen, rot mit dunkelgrauen
Querstreifen dargestellt.

• Die doppisch buchenden Landkrei-
se, denen der Haushaltsausgleich
nur unter Inanspruchnahme der
Ausgleichsrücklage gelingt, sind
rot mit dunkelgrauen Längsstreifen
gekennzeichnet.

• Ein kameral ausgeglichener Haus-
halt ist schließlich hellgrau, ein dop-
pisch ausgeglichener Haushalt ist
dunkelgrau ausgefüllt.

Spiegelbild und „Gedächtnis“ der Defizite
ist der Stand der Kassenkredite. In einer
ganzenReihe von Ländern sind jenseits der
bestehenden Fördermöglichkeiten über in-
dividuelle Bedarfszuweisungen in und au-
ßerhalbdeskommunalenFinanzausgleichs
zusätzlicheSonderprogrammezurKon-
solidierung oder (Teil-)Entschuldung
von Kommunen aufgelegt worden. Ihnen
ist gemeinsam, dass die Laufzeit begrenzt
und i.d.R. mit der Inanspruchnahme die
Vereinbarung konkreter Konsolidierungs-
maßnahmen verbunden ist. Die Finanzie-
rung erfolgt durch das Land und zumeist
auch anteilig durch die kommunale Familie.
In vielen Fällen sind die Programme eng auf
die Ablösung von (meist Kassen-) Kredit-
beständen gerichtet.4
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Abb. 1: Entwicklung des Kassenkreditbestands, der Veräußerungserlöse 

 und des Finanzierungssaldos der Landkreise 1992 - 2016 (in Mrd. Euro)

Quelle: Eigene Darstellung nach Daten der Fachserie 14, verschiedene Reihen, des Statistischen Bundesamtes (bis 2015 Rechnungsergebnisse), verschiedene 

Jahrgänge sowie auf Basis der Haushaltsumfrage des DLT.
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Kassenkreditbestand zum 31.12. ...

Finanzierungssaldo

Tab. 2: Finanzierungssaldo der

 Landkreise in 2016 in Euro  / Kopf

Negativer Finanzierungssaldo Positiver Finanzierungssaldo

He -48,15 € NRW 2,56 €

SL -27,21 € SH 3,87 €

SN -10,34 € Th 9,45 €

Bbg -5,92 € RP 17,99 €

LSA 31,50 €

BW 40,63 €

Nds 41,80 €

Bay 44,10 €

MV 60,80 € 4 Ausf. dazu: Wohltmann, Der Landkreis 2013, 350.
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